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Weihnachtliches Klangerlebnis
Die Chorgemein-
schaft Cham lädt
am Freitag, 22. De-
zember um 20
Uhr in der Klos-
terkircheMaria
Hilf zumAdvents-
singen ein.
Cham (rs). „Es ward der Engel
Gabriel“ – so lautet der Titel des
diesjährigen Adventsingens der
Chorgemeinschaft Cham, ein
Adventsingen in der Tradition
des weltberühmten Vorbildes
aus Salzburg. Kurz bevor das
vierte Lichtlein brennt, lädt ein
großer „Volksliedchor“ ein in die
prächtige Klosterkirche Maria
Hilf – ein Bühnenbild, das schö-
ner nicht sein kann.
„Es ward der Engel Gabriel“ war
schon der Titel des szenischen
Oratoriums, das Professor Wil-
helm Keller mit Tobi Reiser vor
20 Jahren geschaffen hat. Kom-
positionen daraus finden sich
nun im Programm des Advent-
singens der Chorgemeinschaft
Cham.
Die Kirchenmusikerin und
Chorleiterin Sonja Steinkirch-
ner lernte im Sommer 2015 die
Witwe von Willhelm Keller in
Salzburg kennen. Von Brigitte

Keller und ihrem Sohn Florian
erhielt sie die handgeschriebe-
nen Noten zu diesem szeni-
schen Oratorium zu treuen Hän-
den. Durch die beiden wurde da-
mals auch der Kontakt zwi-
schen Sonja Steinkirchner und
Josef Radauer hergestellt, dem
jetzigen musikalischen Leiter
des Salzburger Advent- und
Passionsingens. Durch diese
freundschaftlichen Kontakte bis
hinein in die „Keimzelle“ des
Salzburger Adventsingens war
es heuer auch gelungen, das
Salzburger Passionsingen am
Palmsonntag nach Cham zu ho-
len und die Zuschauer in der
vollbesetzten Klosterkirche mit

seiner schlichten, andächtigen
Weise der Darbietungen in den
Bann zu ziehen.
Sonja Steinkirchner begnügt
sich nicht damit, Bewährtes zu
wiederholen und studiert auch
in diesem Jahr eine neue musi-
kalische Interpretation der bib-
lischen „Weihnachtsgeschichte“
ein.
Neben den traditionellen, von
einem Volksliedchor und ande-
ren Vokal- und Instrumental-
gruppen vorgetragenen Stücken
alpenländischer Volksmusik,
die nach wie vor zu den Fix-
punkten des „Salzburger Adven-
tingens“ gehören, werden die
Einleitungskantate „Magnifi-

kat“ und „Mache die auf“ sowie
die Liedkomposition „Der En-
gel“ von Wilhelm Keller zu hö-
ren sein.
Es ist die einzigartige Atmo-
sphäre, der großartige Bühnen-
raum und die warmgolden er-
strahlende Klosterkirche „Maria
Hilf“ in Cham, die die Zuhörer
zwei Tage vorWeihnachten eine
stille und andächtige Feier mit
vertrauten Liedern und Weisen
erleben lässt.
˘ Tickets sind erhältlich auf
www.okticket.de oder zuzüglich
einer Bearbeitungsgebühr bei
allen OK-Ticket-Vorverkaufs-
stellen.

Die Chorgemeinschaft stimmt auf das Weihnachtsfest ein. Foto: Chorgemeinschaft

Die Geburtsstunde des Kunstliedes
Zum Jahresbeginn wird in Cham zu einem Ausflug in die Wiener Klassik eingeladen.

Cham (rs). Lucia Hausladen (So-
pran), Felix Mischitz (Bariton)
und Christoph Declara (Piano)
haben sich am Mozarteum in
Salzburg kennengelernt. Die
jungen Künstler widmen sich
beim Neujahrskonzert der Stadt
Cham am Sonntag, 14. Januar
um 19 Uhr im Langhaussaal
ganz dem Liedschaffen der Wie-
ner Klassik und ihrer Hauptver-
treter Joseph Haydn, Wolfgang
Amadeus Mozart und Ludwig
van Beethoven.
Nach dem Goethe-Liederabend
in Walderbach 2016 ist dies die
zweite Zusammenarbeit der drei
Musiker. Auch wenn das Lied

im 18. Jahrhundert gegenüber
Oper und Konzert eine unterge-
ordnete Rolle spielte, so ist es
doch den kompositorischen Er-
rungenschaften des oben ge-
nannten „Triumvirats“ im Be-
reich der Liedkomposition zu
verdanken, dass sich die Gat-
tung des Kunstliedes etablieren
konnte; die Besonderheiten be-
stehen unter anderem in der
Aufwertung des Klavierparts
und der Betonung der Kantabili-
tät.
Neben zahlreichen witzigen
Couplets und schwelgerischen
Kanzonetten wird auch der ers-
te Liederzyklus der Musikge-

schichte, Ludwig van Beetho-
vens „An die ferne Geliebte“, zu
hören sein. Durch das Studium
am renommierten Mozarteum
in Salzburg sind die Interpreten
bestens mit der historischen
Aufführungspraxis der Musik
Mozarts und seiner Zeitgenos-
sen vertraut. Wesentlichen An-
teil daran hat die Zusammenar-
beit mit Dozenten des ans Mo-
zarteum angeschlossenen Mo-
zart-Opern-Instituts.
˘ Sonntag, 14. Januar, 19 Uhr,
Langhaussaal, Tickets gibt es
online auf www.okticket.de und
vor Ort bei den bekannten okti-
cket-Vorverkaufsstellen.

Lucia Hausladen gestaltet den
Sopranpart. Foto: Picasa

Gruppe Woidzauber lädt ein
Hohenwarth (kha).Die Theater-
gruppeWoidzauber wird am
Freitag, 8. Juni und Sonntag, 10.
Juni, Ausweichtermine am 15.
und 17. Juni, das Stück „ Die rote
Res“ auf die Rathausbühne brin-
gen. Regisseurin Elisabeth Silber-
bauer und ihre Truppe haben das
Stück von der Lebensgefährtin
des legendären Räuber Heigls ge-
nauestens studiert undwerden
bei zwei Aufführungen nach
dem Jahr 2016 wieder die Zu-
schauer begeistern. Vor, während
und nach der Vorstellung hält
dieWoidzauberschar Speisen be-
reit. Der Vorverkauf der numme-
rierten Plätze hat in der Tourist-
info unter Telefon (09946)
902828 begonnen. Foto: kha

Preußlers Weihnachtsgeschichte
Waldmünchen (rs). „s’Lajcht’l brennt“, diese Veranstaltung hat
schon Tradition in der Festspielstadt. Am Samstag, 23. Dezem-
ber um 19 Uhr liest der bekannte Autor Bernhard Setzwein in
der Aula der Jugendbildungsstätte aus derWeihnachtsgeschich-
te von Otfried Preußler. Ab 18 Uhr gibt es eine Einstimmung im
Schlosskeller im Rahmen des „Begehbaren Adventskalenders“.
Nach der Lesung ist Ausklang im Schlosskeller mit Punsch und
Plätzchen. Die Veranstaltung wirdmusikalisch umrahmt vom
VolkstumsvereinWaldmünchen undMichael Schneider sowie
Johannes Schneider von Volles Rohr Blech. Foto: Jubi

Zwei Konzerte mit Luz Amoi
Cham (rs).Nach fünf erfolgreichen Jahrenmit ihrem Programm
„Es ist Advent“ hat die Gruppe Luz Amoi jetzt etwas Neues imGe-
päck. „Bald istWeihnachten“ heißt ihre neue Adventstour, die sie
am Samstag, 16. Dezember zu zwei Konzerten um 16 und 19 Uhr in
die KlosterkircheMaria Hilf führt.

Knedl und Kraut in Rannersdorf
Rannersdorf (rs). Beim 125-jährigen Gründungsfest mit Fahrzeug-
segnung treten Knedl & Kraut auf. Der Vorverkauf ist angelaufen.
Karten gibt es beim Versicherungsbüro Ederer und bei Naturstein
Ederer in Rannersdorf sowie bei der LuS Aumann oHG in Zillendorf
und im Internet auf www.liederbuehne.de.

WOLFSBURG
VFL VS BAYERN MÜNCHEN

Es geht wieder los! Seien Sie live dabei, wenn die Wölfen in die
neue Bundesliga-Saison starten und erleben Sie ein faszinieren-
des Fußball-Ereignis. Erleben Sie neben dem Spiel die Autostadt
Wolfsburg.Während Ihres Kurztrips übernachten Sie im Mercu-
re Hotel Atrium in Braunschweig.

Reisetermin im Zeitraum vom 16. - 19.02.18. Bitte be-
achten Sie, dass der genaue Reisetermin sowie der
Spieltag durch die DFL noch nicht fix terminiert sind.

TERMINE

Ihre Inklusivleistungen

239,–
p. P. im DZ

• 2 Nächte im Mercure Hotel Atrium Braunschweig
• Tägliches Frühstücksbuffet
• Sitzplatzticket für das Bundesligaspiel VfL Wolfsburg vs. 1.
FC Bayern München in der Volkswagen Arena in Wolfsburg

• Tageseintritt in die Autostadt
• Begegnungsschal mit beiden Vereinslogos
• Kostenfreie WLAN-Nutzung

IHRE AUSZEIT Busreisen HotelgutscheineEigenanreisen

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl.
kommunaler Abgaben. Vertragspartner ist die HKR Hotel und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH,
Hannoversche Str. 6–8, 49084 Osnabrück.

Informationen und Bestellungen von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr

und Freitag bis 16.00 Uhr unter 0541 /7605205
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